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Kreisstadt Beeskow 
 
 

Beschlussvorlage 

Nr.: BV/121/2024/BM 

öffentlich 

 

 
Bezeichnung des TOP: Strukturentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit der Stadt 

Beeskow/Kinderfreundliche Kommune 
 

Zuständiger Fachbereich: Bürgermeister 

II Beratende Gremien Abstimmungsergebnis 

Gremium Sitzungsdatum  Ja Nein Enth. Befan. 

Kulturausschuss 15.10.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Hauptausschuss 19.11.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Hauptausschuss 03.12.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Stadtverordnetenversammlung 17.12.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     
 

Beschlussorgan: 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Abstimmung StV SB 

Festgelegte Stimmenzahl:   

Federführender 
Fachbereichsleiter/in: 

Schulze, Steffen 
Anwesende Stimmberechtigte:   

Ja-Stimmen:   

Bürgermeister/ 
Vorsitzender HFA: 

 
Nein-Stimmen:   

Enthaltungen:   

Datum: 06.12.2024 Ausschluss wegen Befangenheit:   

 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordneten der Kreisstadt Beeskow beauftragen die Verwaltung, die Kinder-, 
Jugend- und Sozialarbeit in der Stadt Beeskow mit folgender Struktur weiterzuführen: 

- Jugendkoordination/mobile Jugendarbeit/Steuerung Kinderrechte/kinderfreundliche 
Kommune – 1,0 Stellen Stadt Beeskow 

- Jugendsozialarbeit/Schulsozialarbeit – ca. 8 Stellen SPI an allen Schulen und im Pier 
13, Jugendberufshilfe unter Einbeziehung der Schwerpunkte der kinderfreundlichen 
Kommune und der Kinder- und Jugendbeteiligung 

- Eltern-Kind-Zentrum – 1,0 Stellen DRK  
Dabei sind die bisherigen Aufgaben und Anforderungen im Rahmen des Projektes 
kinderfreundliche Kommune zu berücksichtigen und mit diesen Strukturen weiterzuführen.  
  
Einer Verlängerung der Mitgliedschaft im Verein kinderfreundliche Kommune wird 
zugestimmt.  
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Die Schwerpunkte einer Zukunftswerkstatt (Arbeitstitel) sollen berücksichtigt und jährlich 
fortgeschrieben werden.  
 
Die bisherigen Maßnahmen im Bereich der kinderfreundlichen Kommune sollen mit diesen 
Strukturen weitergeführt werden.  
 
Es sind folgende Schwerpunkte in die Kinder- und Jugendarbeit zu integrieren: 

1. Die Stadt Beeskow sichert gemäß § 19 der BbgKVerf und gemäß ihrer Hauptsatzung 
in § 3 a die ämterübergreifende Umsetzung der UN Kinderrechtskonventionen in 
allen Ressorts des Verwaltungshandeln. Dies bedeutet konkret: 

- Kindeswohl sichern 
- Entsprechende Rahmenbedingungen schaffen 
- Kontinuierlich an der Bekanntmachung der Kinderrechte und an deren Umsetzung 

arbeiten 
- das Mitwirken von Kindern und Jugendlichen in allen sie betreffenden Themen als 

Selbstverständlichkeit wahrnehmen und umsetzen 
 

2. Der im Entwurf vorliegende Verwaltungsleitfaden zur Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen ist fertigzustellen und anzuwenden. 
 

3. Die Stadt Beeskow wird darauf hinwirken, dass die Kinderrechte und die Umsetzung 
Bestandteil der Leitbilder in den Kitas und Schulen der Stadt werden.  
 

4. Die Ergebnisse der Schuleingangsuntersuchungen sind mit dem Landkreis zu 
evaluieren und entsprechende Arbeitsschwerpunkte sind davon abzuleiten.  
 

5. Die Stadt Beeskow wird die Schulen bei der Stärkung der 
Klassensprecher/Klassensprecherkonferenzen unterstützen. Dabei sollen 
insbesondere diese Aktivitäten für die Beteiligung an kommunalen Themen genutzt 
werden.  
 

6. Folgende Formate sollen beibehalten, weiterentwickelt und aktiv durch die Stadt 
Beeskow begleitet werden: 
 

- Beteiligung von Eltern und Einrichtungen 
- Direkte Beteiligung von Kindern und Jugendlichen (z. B. Pizza & Politik) 
- Übergänge zwischen Kitas, Grundschulen und weiterführenden Schulen 
- Analyse und Maßnahmenentwicklung im Bereich der Kinderarmut 
- Vergabe des Bürgerbudgets durch Kinder und Jugendliche 

 
 
Begründung: 
Im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit erfolgten gravierende Veränderungen und neue 
Schwerpunktsetzungen durch die Stadtverordneten. In der kommenden Woche werden die 
Darstellung der bisherigen Struktur und der Vorschlag der Verwaltung für die zukünftige 
Struktur nachträglich übergeben. Im Bereich der kinderfreundlichen Stadt war zu Beginn des 
Projektes eine strukturierte Herangehensweise sehr sinnvoll. Zukünftig sollen diese 
Aufgaben durch vorhandene Strukturen übernommen und weitergeführt werden. Einen 
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besonderen Schwerpunkt werden auch zukünftig Kinderrechte und Beteiligungsverfahren 
einnehmen. 
    
 
Anlagenverzeichnis:    
 
Aktuelle Akteure im Bereich Kinder- und Jugendarbeit 
Aufgabenfelder der Jugendkoordinatorin 
NEU Antrag der SPD-Fraktion vom 25.11.2024 
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